
VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 14. September 2022

08.30	 Gemeinsames Zwetschgen­
rüsten, Posamenter Frucht­
manufaktur, Gelterkinden

20.15	 Lehrertheater Möhlin, 
«Der eingebildete Kranke», 
Bata-Club-Haus, Möhlin

Donnerstag, 15. September 2022

14.00	 Gemeinsames Zwetschgen­
rüsten, Restaurant Alters- und 
Pflegeheim Frenkenbündten, 
Gitterlistrasse, Liestal

20.00	 Konzert, «SongwriterCircle» 
mit Flavian Graber und seinen 
Freunden, Theater Palazzo, 
Poststrasse 2, Liestal

Freitag, 16. September 2022

07.45	 Buremärt Sissach, 
Hauptstrasse 1, Sissach

08.30	 Gemeinsames Zwetschgen­
rüsten, Posamenter Frucht­
manufaktur, Gelterkinden

19.00	 Betriebsbesichtigung, «Die 
Kirsche erleben, probieren und 
geniessen», General Sutter 
Distillery & Restaurant Krone, 
Hauptstrasse 1, Sissach

20.00	 Kabarett, «schön&gut – Aller 
Tage Abend», Theater Palazzo, 
Poststrasse 2, Liestal

20.15	 Lehrertheater Möhlin, 
«Der eingebildete Kranke», 
Bata-Club-Haus, Möhlin

20.15	 Konzert «Mojo Swamp», 
Obere Mühle, Schafmattstrasse 72, 
Mühleraum, Oltingen

Samstag, 17. September 2022

09.30	 Waldputzete, Holzdepot, 
Stebligerweg 10, Sissach

12.00	 Mittagstisch für Sissacher 
Seniorinnen und Senioren, 
Jakobshof Sissach, Sissach

19.00	 Konzert «Singstimmen Basel­
land», «Eine Klangreise durch 
rhythmische Landschaften», 
Stadtkirche, Liestal

19.30	 Konzert «Klanglichter», Werke 
von Leclair, Bériot und anderen, 
Obere Fabrik, Gerbegässlein 1, 
Sissach

19.30	 Chorkonzert, Musik von Nord­
westschweizer Komponisten, 
ref. Kirche, Sissach

20.00	 Theater, «Comedia Zap – 
Zeitlupe», Theater Palazzo, 
Poststrasse 2, Liestal

Sonntag, 18. September 2022

10.00	 Ökumenischer Gottesdienst, 
«Bettagsfeier»,  
reformierte Kirche, Sissach

14.00	 Henker-Museum geöffnet, 
Kirchgasse 2, Sissach

Montag, 19. September 2022

10.00	 Geschichtenzeit, 
für Kinder ab 2 Jahren,  
Bibliothek, Kirchgasse 11, Sissach

Farbkräftige, einzigartige Werke
Liestal  |  Ausstellung von Sonja Feldmeier

vs. Die diesjährige Herbst-Ausstel-
lung in der Kunsthalle Palazzo in 
Liestal widmet sich der Künstlerin 
Sonja Feldmeier. Sie arbeitet mit 
Medien wie Malerei, Skulptur, Video 
und Audio und verbindet diese un-
terschiedlichen Zugänge zu kom-
plexen installativen Arbeiten. Zahl-
reiche Reisen haben Sonja Feld-
meier in die unterschiedlichsten 
Gegenden der Welt geführt. Diese 

auch abenteuerlichen Erlebnisse 
haben immer wieder zu neuer Ins-
piration und neuen Arbeiten ge-
führt. Dabei entwickelt sie Werk-
gruppen, die stetig wachsen und 
ergänzt werden.

Die Ausstellung in der Kunst-
halle Palazzo, die seit Anfang Sep-
tember geöffnet ist, widmet sich ei-
nem Werkkomplex, der sich in jah-
relanger Beschäftigung entwickelt 

hat und nun erstmals in seiner Ge-
samtheit gezeigt wird. Basis dafür 
waren Videoaufnahmen, die wäh-
rend einer Reise in Indien entstan-
den sind. Über mehrere Tage doku-
mentierte Sonja Feldmeier die Fäl-
lung eines monumentalen heiligen 
Baumes, der dem Bau einer Pilger-
strasse weichen musste. Dabei ist 
ein intimes Porträt der lokalen Ar-
beiter und dieses aussergewöhnli-
chen Fällungsprozesses mit rudi-
mentären Mitteln entstanden. Von 
diesen Aufnahmen und von synäs-
thetischen Erfahrungen ausgehend, 
entstanden in den folgenden Jahren 
digital entwickelte farbkräftige Bil-
der wie auch Skulpturen, die in di-
rektem Bezug zum Film stehen.

Die Ausstellung in der Kunsthalle 
Palazzo bietet die Möglichkeit, mit 
allen Sinnen in «The Peepul Tree», 
diesen faszinierenden und äusserst 
vielschichtigen Werkkomplex von 
Sonja Feldmeier, eintauchen zu kön-
nen. Kuratiert wird die Ausstellung 
von Michael Babics.

Ausstellung von Sonja Feldmeier, 
bis Sonntag, 30. Oktober, Kunsthalle 
Palazzo, Liestal. www.palazzo.ch

Firmen laden zur Industrienacht
Basel/Baselbiet  |  44 Unternehmen gewähren Einblicke
sda. Nach dem Vorbild der traditi-
onsreichen Museumsnacht wird in 
der Region Basel kommenden Frei-
tag, 16. September, erstmals eine 
Industrienacht stattfinden: 44 Un-
ternehmen werden von 17 Uhr bis 
Mitternacht ihre Tore für ein breites 
Publikum öffnen.

Die beteiligten Unternehmen de-
cken eine breite Palette von Wirt-
schaftszweigen und Arbeitswelten 
ab, wie die Organisatoren der In-
dustrienacht mitteilten. Der Kata-
log reicht von der Schreinerei über 
Start-ups, Transport- und Baufirmen 
bis zum Pharma-Weltkonzern. Geo-
grafisch erstreckt sich das Angebot 
vom nördlichen Kleinbasel bis in die 
Baselbieter Gemeinden Reinach, 
Allschwil und Muttenz. Die Statio-
nen werden per Schiff, Tram und 
Bus miteinander verbunden sein.

Die Besucherinnen und Besu-
cher haben die Wahl zwischen über 
160 Programmpunkten. Darunter 

sind viele aktive Angebote zu fin-
den, wie etwa das Programmieren 
von Robotern oder die Teilnahme an 
Baggerarbeiten. Das Ticket für die 
erste Basler Industrienacht kostet 
10 Franken und schliesst die Fahr-
ten in den öffentlichen Verkehrs-
mitteln mit ein. Für Kinder unter 
12 Jahren sowie für Jugendliche und 
junge Erwachsene mit einer Colour-
key-Karte ist der Besuch gratis.

Was in der Region Basel nun 
erstmals durchgeführt wird, gibt 
es andernorts bereits, so etwa die 
städteübergreifende «Lange Nacht 
der Industrie» in Deutschland. In der 
Schweiz werden in Zürich, Thun 
und Solothurn zu später Stunde 
Einblicke in die lokale Wirtschaft 
ermöglicht.

Industrienacht,  
Freitag, 16. September,  
von 17 bis 24 Uhr. 
www.industrienacht.com/programm

Saubere Sache in allen Bereichen
Sissach  |  «Clean-up-Day» am kommenden Wochenende

vs. Zum zweiten Mal führt die Ein-
wohnergemeinde Sissach den 
«Clean-up-Day» durch. Die Aktion 
wird dieses Mal auch auf den Wald 
ausgeweitet. Gesucht werden Frei-
willige.

«Teeme ära! – Packen wir es 
an!» Unter diesem Motto sammel-
ten in Estland 2008 an einem ein-
zigen Tag mehr als 50 000 Menschen 
rund 10 000 Tonnen Abfall. Die Ak-
tion fand viel Beachtung und sig-
nalisierte den Start für den «World 
Clean-up- Day», der nun jedes Jahr 
in mehr als 180 Ländern mit mehr 
als 21 Millionen Freiwilligen statt-
findet. Zum zweiten Mal macht auch 

die Gemeinde Sissach mit. Im ver-
gangenen Jahr sammelten am Frei-
tag rund 600 Primarschülerinnen 
und -schüler im Siedlungsgebiet 
achtlos weggeworfenen Abfall auf, 
am Samstag waren es Freiwillige, 
die das Sammelgebiet ausweiteten, 
und die AGNHS übernahm die Bach-
putzete.

Dieses Jahr hat sich nun die Bür-
gergemeinde angeschlossen und 
verlegt ihre «Waldputzete» auch 
auf kommenden Samstag, den 
17. September. So können sich alle, 
die Lust haben, zusammen mit der
AGNHS wieder für einen sauberen
Bach, mit der Bürgergemeinde für

einen sauberen Wald oder in durch 
die Einwohnergemeinde zugeteil-
ten Zonen im Siedlungsraum für ein 
sauberes Sissach einsetzen.

Ab 9 Uhr verteilt die Abfallver-
wertungskommission in der Begeg-
nungszone (zwischen Kantonal-
bank und «Volksstimme») Ausrüs-
tung für das Sammeln, die AGNHS 
trifft sich um 9.30 Uhr bei der Exotic-
Voliere und die Bürgergemeinde 
um 9.30 Uhr beim Holzdepot am 
Stebligerweg 10.

Der von allen Beteiligten gesam-
melte Müll wird gegen 13 Uhr in der 
Begegnungszone präsentiert. Dort 
laden auch verschiedene Stände da

zu ein, mehr über das Recycling ver-
schiedener Wertstoffe zu erfahren, 
mit Abfall Neues zu basteln («Up-
cycling») und mehr. Alle Sammler 
erhalten auch einen kleinen Imbiss 
und die Abfallverwertungskommis-
sion der Gemeinde Sissach hofft, 
dass der einzige «Clean-up-Day»-
Anlass im Oberbaselbiet zahlreiche 
Unterstützer findet.

Für die Verpflegung sorgen die 
Jubla mit einem Crêpe-Stand und 
die «Viertel-ab-Zwölfi-Waggis» mit 
einem Grill.

«Clean-up-Day»,  
Samstag, 17. September, ab 9.30 Uhr.
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Mit dem Fest 
ein Zeichen setzen
Sissach  |  Flohmarkt und 
Kulinarisches im «Mülimatt»

vs. «Endlich wieder ein Fest für alle», 
schreibt das Zentrum für Pflege und 
Betreuung Mülimatt aus Sissach in 
einer Mitteilung. Das «Mülimatt» 
musste lange darauf verzichten. 
Nun wird die stabilere Covid-Lage 
genutzt, um das Herbstfest wieder 
durchzuführen. Neben Marktstän-
den erwarten die Besucher am 
kommenden Samstag kulinarische 
Verpflegungsmöglichkeiten im «Müli 
Café» oder an den Ständen. Am 
Flohmarkt kann man stöbern, de-
gustieren, einkaufen und vor allem 
beisammen sein.

Trotz angespannter Personal-
lage im Gesundheitswesen möchte 
das «Mülimatt» ein Zeichen setzen, 
dass es sich lohnt, für die Bewohne-
rinnen und Bewohner im Einsatz 
zu sein. Gesellige Anlässe sind eine 
willkommene Abwechslung im 
Heimalltag. Das «Mülimatt» freut 
sich über regen Besuch am Herbst-
fest. Ein Teil des Erlöses geht an den 
Bewohnerfonds des Hauses und 
kommt den Bewohnenden zugute.

Herbstfest, Samstag, 17. September, 
9 bis 17 Uhr, «Mülimatt», Sissach.

Ein Besuch ist auch bei den Pharmakonzernen möglich.� Bild sda-Keystone

Sonja Feldmeier dokumentierte die Fällung eines monumentalen heiligen 
Baumes, der dem Bau einer Pilgerstrasse weichen musste.� Bild zvgWas ist los 

im Oberbaselbiet?

Ihre Veranstaltungen können 
Sie unter www.volksstimme.ch 

eingeben.

Mit der Buchung eines 
Veranstaltungsinserats 

erledigen wir für 
Sie die Erfassung 

im Veranstaltungskalender.


